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Gesucht werden
> gute Projekte
> engagierte KulturlandschaftsheldInnen 

in Ihrem Umfeld
> originelle Kurzvideos

Jetzt 
einreichen!



Sie führen ein Projekt durch, welches das Thema Kulturlandschaft 
und biologische Vielfalt in den Mittelpunkt rückt und zu einer
 positiven Entwicklung des ländlichen Raumes beitragen kann?
In Ihrem Umfeld gibt es engagierte Personen, die sich jahrelang 
für den nachhaltigen Schutz der Kulturlandschaft eingesetzt haben
und schon längst ein DANKE verdienen?
Sie haben Interesse am Reichtum der Arten und Lebensräume 
in Ihrer Umgebung und möchten mit einer kurzen Videobotschaft
 darauf aufmerksam machen? 

Dann schlagen Sie Ihr bestes Projekt, Ihre/n persönliche/n

 Kulturlandschaftshelden oder Ihr originellstes Kurzvideo für den
 Kulturlandschaftspreis 2013 vor und stärken Sie so nachhaltige
Landbewirtschaftung sowie die Wertschätzung für die Leistung
 unterschiedlicher LandbewirtschafterInnen!

> Pro Kategorie werden fünf TeilnehmerInnen geehrt, dem Sieger
 winken Preisgelder in der Höhe von  € 1.500,–

> Die feierliche Preisverleihung findet im Rahmen der Jahres -
konferenz von Netzwerk Land im Herbst 2013 statt.

> Zugelassen sind aus dem Programm für Ländliche Entwicklung
 geförderte Projekte, von dritten vorgeschlagene Personen sowie
Kurzvideos mit einer maximalen Spiellänge von einer Minute.
(Alles ist erlaubt! z.B.: Smartphone, Digicam, usw.)

> Mehr Infos zur Teilnahme und Einreichung auf 
www.netzwerk-land.at /umwelt /
kulturlandschaftspreis-2013

> Einreichfrist ist der 30. Juni 2013.

Kontakt
Felicia Lener
Netzwerk Land | Umweltdachverband GmbH
Strozzigasse 10/ 7– 9 | 1080 Wien
Tel: + 43 (0) 1- 401 13 -37
kulturlandschaftspreis@netzwerk-land.at
www.netzwerk-land.at
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